
z u r L a i b a c h e r Z e i t u n g .
^ /z0. D ins ta 3 den 2. A V r i l 1 3 ^ .

Ncmtlicho Verlautbarungen.
Z. 415. (3) ^ N r / " " ^ .

K u n d m a ch u n g.
Vci dem Oeconomate der k. k. vereinten

Camcralgcfallen-Verwaltung für Stcyermark
und I l ly i icn befinden sich gut apprettrte 1500
bis 1̂ 600 Ellen dunkelgrüne, 167" / , ^ Ellen
kaisergclbe, bci 1000 Ellen lichtgraumelirte
und uber 700 Ellen dunkclgraumclirte Tücher,
dann 7^02 Stück große und 1034 Stück
kleine gelbmetallene Knöpfe vorräthig, welche
entweder im Ganzen, oder auch in theilweisen
Parthien gcg/n Vergütung des Gestehm'gs-

preiscö, und zwar: für die Wiener-Elle des
dunkelgrünen Tuches um 1 fl . 2 2 ^ kr,, dcä
kaisergeldcn um 1 si. 2 5 ^ kr,, des licht« und
dunkelgraumclirtcn Tuchcö um 1 st. 1 3 ^ kr.,
dann für das Dutzend großer Knöpfe um 6 kr.
und für oaö Dutzend kleiner Knöpfe um 3 kr. C.
M . hintangegebcn werden. — Diejenigen, welche
daher diese Tuchvorräthe und Knöpfe entweder
im Ganzen oder in theilweisen Panhien zu
haden wünschen, können gegen Erlag des Ge-
stchungspreises aus f r e i e r H a n d diese Ge-
genstände bei dem odcrwa'hnlen Oeconomate
an sich dringen. — Grah am 22. März 1Ü44.

Z. 428. (2) E d i c t a l - 35 o r r u f u n g. Nr. 19'^7.

Von dem Magistrate der k. k. Prou. Hauptstadt Laibach werden nachbenannte unwiffend
wo befindliche Conscripnons-Individuen aufgcfolderr, binnen längstens 3 Monaten, bei Vermei-
dung der gesetzlichen Strafen, vor demselben zu erscheinen.

^ d ^ ä C o n sc r i p t i o n s f l ü ch t i g e n-

T ä > o r - u n d ^ u ^ m e G e b u r t s o r t ^. >ß4 P f a r r ^nmMmg.

2 Christian Ielluschih Zt. Peters-Vorstadt 1 1 ^ 1823 St . Peter
2 Fran,'. Kellner detto 141^1624 detto
2 Rochus Wrager Stadt Laibach 6 „ ^ S t . Niklas
^ Joseph Goßar detto 123 „ S t . Jacob

^ Stadtmagiss^t Laibach am 26. März .

Z. ^li6. (2)

V e r l a u t b a r u n g .

Staats- und Local-
Wohlthätlgkctts-^'Ntalten wurde mit dem hohen
Gud. D '̂crcte vom l8 . März l. I , , Z. 5 2 N ,
die Nachschaffung der erf^dcrlichcn Kleidungs-
stücke, Bett- und Leibwasche, dann verschiedene
andere Einrichtungsstück von Tischlerarbeit im
Minucndo-Licitationswege bewilliget. — Die
dießMige Licitation wird am 2. April 58'N-
Vormittags um 10 Uhr,, in dcr Anttskanzlii

der hiesigen Wohlthatigkcits.-Anst^ten-Direc^
lion im ClullrCpitale Nr. 1 abgehalten wcrdm,
wo auch die Licitationsbedingmsse und die zu
liefernden Arnkel in den gewöhnlichen Amts-
stundcn eingesehen werden kö'nncn. — Direc-
tion der Wohlthätigkeits-Anstalten. Lawach am
2'l. März I8^l- .

Rcm 0 l i t i r u n g s « A n k ü n d i g u n g..
Nach der dießjährigenRemolitnungs'DiK«

position dis l)ochlöhl> f. k<, Hofkrl^slach?.5 ^
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poch «ine bedeutende Anzal)! Rcmontm anzu»
kaufen, welche an -de«» gewöhlllichcn Wochen,
tagen ln G r a h , ^aibach und Klagenfurt ange»
nommen weiden, und zwar: Eulrasslel-Remon«
ten das Slück zu i 6 u st., Dragoner-Remon«
len das S l ü c l zu 126 st-, lelchle Iicinonten
das Stück zu »16 st. C>n (iuirasslcr5Nemont.
muß i 5 FclN!^ 2 Z o l l , em Dragoner - NelNont
muß i 5 Faust, eln lichter Nemont muß !/>
Fauss 3 Zol l messen. — Sämmtliche Cauallsvle-
Nem^nren werden uhlie Beschränkung angenom»
men , wenn sie lm Hclhste oder Win ter »n das
4. Jahr gehen, und dieß »m nächsten Frühjahr
complltt erreichen, dann jene, welche lm F i ü h -
lahic comvleti ^ Jahr alt smd; das höchjte
Alter >st dis zum 7. Jahre. — Sämmtliche
Pferde müssen vollkommen fchlelfrel s^pn. —
Um dcm uon den vb'gen Huufti»Assent-Plätzen
wetter entfer« ten Landmanne, Pferdezüchter
oder El^ 'nthümcr zur Zrlpa»U"g größerer Un»
kosten dle G.legcnbett zu gewähren, nicht nur
auf dlcsen Hanrt-?lsscnl 'Playen, svl^dcrn auch
m auswärt'gcn Slat ioN'N lhce Pferde unmlt '
tcldar, ohne Zwischenhändler, dem Aerar um
Hen sollen ,Reml)nlm ^ Prels zu übellassen,
w i r d g e l e g t n t l lch d er h e u r » g c n P f e r d -
P r a m , e n - V e r l h e»l u n g die Pferd» An«
kaufs» und AssllUlrungs ' ^umm>ssll)n in nach«
benannten Slal>on>n und Tagen, nämlich l n
S t e y e r m a r k,: am 6. Ma» zu Rl>dktrsburg,
am l). M ^ i zu ^ l e l sdv l f , am » » . M a l z u P i c ,
d i ng ; i n K r a i , i : am 20. Ma i zu Kramburg,
am 3o. M a i zu 3lassc,ifl!ß; und >n K a r n ^ c n
am i 5 . J u n i zu S t . Ve>t, sich vtreinigen, u"b
die verläufilchen, für dle Armee geeigneten Pfer>
de glelch ankaufen und assent<ren. - - Gle>ch
nach Uebergabe der Pferde wi ld der festgesetzte
obige Prcls geqen gesiämpclte Qu i t tung bar aus-
gezahlt / dem Ve> kaufcr jkdoch dle Btgülistlgunss
zugestanden, daß die tauglichen NemulUen auch
ohne vorschr»flwnß,gem Hufbeschlag«, ohne
Strlckhalfcer und zwel Stricken angenommen
werden, daher außer dem Stampcldetra^e üb^r
die Qu i t tung des erhaltenen Nemontpreiscs an
Niemanden unter keinem Verwände etwas be,
zahlt rv?rden darf. — Welches hiemit zur all»
gemeinen Kenntniß gebracht wird. — V o n dem
t. k. i l lyr. inneröi^err. General - Eommande.
Gray den 22. März i 8ä^ - ^ ^ ^

^ vermischte Verlautvarunbe«.
cz d i c t.

?l«n dem gefertigten BezilkKgerichte wild
y'emtt h«kanm gemacht: Man hadk den Jacob

Presche!. Hubcnbtsltzel von ^lchamer, nach vor.
6uSgcga„qs,!cr O,fc>rschll>>g ^ g Nelsa^riiz, „ach
Smvclncl)Ml>„g der dazu vcl0l0neten Aclzt^, für
wähn - und blödsinnig erkannt, und dclnsclden
del» Uluon O?ar vulgu Slaiunig von Älthamer
zum Culal^r bcsicNl.

K K. Bezirksgericht Madmamlsdorf am 3.
Fcbluar «^HH.

Z. ^ " 6 . (5) Nr. 6l.U.
G d i c t.

Von dcm vereinten k. k. Aezirk^gcricl)te Ml«
ldclstelten zu Kraindurg trird ĉ>, unbekannt wo
besliltllche», Jacob Tscherne, Mar t i n Urban«
lschllsch, Ie rn i Tscberniuh und Ansche Rakouh,
dann deren gltichfaNs unbekannten Rechls»achs»l.
gern mitlclö gegenwälligen Eoiclcs eri,>»est: (zz
habe gegen dieselben Helena Poglaieil von Stro.-
chain die Klage aus Verjährt ^ und Erloschener«
klärung und sobiniger Ej'tabulation nachstehen«
der Sayposicn, alö:
2. Dcr Fordclung des Jacob Tscderne, aus ^cm

Schuldbriefe litlu. 20. Februar » 7 ^ , pr. ibc, ft.
L. W ;

t>. Der Foidevung dc5 H r „ . Mar t in Ilrban-
tschllsch, aus dem Schulodlicfe <lll<>. Io. Juni
H^)», ^)s. 400 ft. nebst 6 ^ Interessen;

c. Der Forderung des Iern i 3scher„luh, auö rer
Schuloobligation <lc!o. 2>. Ia»n»r iüuo, pr.
,oost. L. W . ; und

6. Der Forderung des Ansche Ratouh, aus d,r
Schnlc?l>bligallen <1<lo. 3. Februar »8o3, f r .
7!)^. lndst Interessen,

del diesen Gerlchte angebracht, worüber die Ver«
dandlu!igütagsahung auf d.,» 2U. Juni d. I . ,
Vormittags 9 Nbr bestimmt wurde.

Da r«l Aufenthalt t>er Gcklaglcli diesem Oe«
rickte unbekannt isi, und weil dieselben vielleicht
auü den k» t. Olblanden adwcseno seyn könnten,
so hat man zu ihrer Vcrih^digung und auf ihre
Gefahr und Unkosten den Hrn. Johann lDkorn m
Kramburg zum Curator besleNt, mit wachem die
angebrachte Streitsache n,ich der bestehenden (Ae>
»ichlöortnung auögcfühll ul»d entschlelcn wer«
den rri ld.

Dieß rv'ld denselben zu hem Ente mittelK
gsgcnwärligen Gdictes cli,inert, tamit sie zu
rechter Zeit cntlrcder selbst erscheinen, oder dem
bcsiclltcn Vertreter ihre Behelfe an Hand zu gc-
den, od«r auch sich selbst cim-n andern Sachwal»
t t l zu rvählcn und dicscni Gerichte namhaft zu
machen, überhaupt in die ortnungömäszlgen We^e
«inzuschreucn wissen wecde», wldrigcnö sie sich
die auä ihrer Veradsäumu»^ cnistehcnden Fc!gcn
s.lbst bcizumesscn haben wurde».

K. K. Bezirtt'gc,icht H îcyelstetten zu Krain-
burg am 7. März ^ l l i ^ ^

Z. " "5 . (5) ^ ^ ^ . ^ ' ^ 9 -

Von dem vereinten t. k. ^ ezirfsg^riHtrMi»
chelst<tun zu Kralndurg wird del> u»U'»lanlU n?l>
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befindlichen Lconhard Mladitsck, Hrn. Marti,, Ur.
b.n,;hizs), Leolchard Ml^dilsch, AodreaS Brcn l ' ,
I e r i u O m a n , der Doro'dca Poglaicn gcb, S a .
plotnit, und dercn gleichfalls nnlelannte» Rechts.
Nachfolgern mittels gegenwäi-llgen GdictcS crin.
ne,t: Os habe gcgc» dic'clben Johann Pogl^icn
von Strocvmn, tie Klage auf Berjählt- und Or.
loscbeliclllcirung nachstehender, aufseincn zu S t t o .
chain gelcgcnen, der Herrschaft Ggg ob Krai,,-
burg '-nil Reclf. Nr. 7, eienstd^ren ^ z^^f«
rechtshube in dcdilc hastenden Sahpcstc,,, a!s:
». Der Forderung des i'eix'hard ?/llidilsch aus

dem Schuldscheine <lllo 3 i . ?lugust »7«,, ur. I ^
ss. nchst ,1er darin bedungenen Zinse»',;

i>. Der Forlerung deö Hrn . ?)lartln Urba,>t°
schitscb aus dem Schuldbriefe dtlo. 2o. >uin »79»
pr. 4«« st- L. W. nebst 6<6 Interfsscn;

c. Der Förde u"g des Leo.ih^d Mladitsch aus
'?c)5. pr. ,00

e. Der Forderung des I c r n i Omann auS de.n
Schulddliefe <Iöo. 2 , . I u m .796, pr. 36ss. .
W. nebst tü l ln b.nannten Interessen;
Der Forderung oer Dorochea Poglaicn geb.

t. Saplotnik, aus oen, Heiscnhlvcrtrage <̂ <w. 6. Fe-
b»uar , 8 l 2 , an Heiratdsgut pr. 3 )o fi. L. W-
l,ebsl Naturalien

t«i diesem Gerichte angebracht, worüber tie Ber«
hantlu!'gslagsah>ll,g auf den 26. Jun i d. I .
Vermillags 9 Udr bestimmt wurde.

Da der Aufenthalt t>e, Geklagten diesem Ge.
tickte undekannt isi, unl, weil dieselben vielleicht
auö den k. k. Glblande» abwesend seyn konnten,
so hat man zu ihrer Vertheidigung und auf ihre
Gefahr u„d Unkosten den Hrn. Johann Okorn
in Krainbuig zum Curator bestellt, mit welchen
die angebrachte Streitsache nach dts bestehenden
<3. O..ansge,ührt und entschieden werde» wird

i« .rain.

^ ^ ' ^ E d i ^ ^ ^ ' ' ^
Alic Ienc . rrclche auf te^ I^cl' lah dcS ,,.

Pleschiuze 5.l) Sonst. Nr . 9 rerssordeneV^ "
dübleiS Paul Sojer, aus was n.imsr fu. <." ' '
Recdtsgrunoc eine Folgerung zu ftcllcn vcrmei
nen, werten aufgeforeert, solche b.'l tcr auf een
. , . M ' i l. I . , vormittags 9 Uhr hicramlö an.
.btlaumlen I o n ^ - a t i o ^ - zugleich Abhantlungs.

Taasayung sogewiß anzumelden und darzulhun,
alö sie sich wiori^cnS die Folge» dc« h. U»4 b.
G. B . selbst zuznschleibcn haben werde».

K, K. Bez'rfsgericht U>ngcbln,g l?aibachg a,n
29. Februar 1840.

Z. ^ , « . (3) S d i c t. ^ 3?r. 63, .
Alle Jene, welche auf den Nachlast des im

Civ i l .Sp ie le Zll La,bach verstorbenen Oa»zhi'll)-
lers Anorecis Icromen aus Mali^vas 3^r. ?, a»ä
was immer sür einem Rcchlv^runde ein? Forte«
lung zu stellen vermeinen, werden aufgefordeil,
bei cer «uf den ü). Ma i l. I . . Bormiltagü 9
Uhr Hieramts anberaumte» ßonvocalions' zugleich
AbhandlunZs- Tagsayung sogewlh zu erscheinen .
als sie sich widrige»') d,e Folgen dcS §. U»4 b.
G. B. selbst zuzllschreibe»! habt» werden.

K. K. Bezls^gclicht Umgebung Laibachö am
29 FcdlU^r lö/^».

Z. 41». (5) E d i c t. N ^ ^
Pon dem k. t. Vezirtsgerichle Senoselsch wird

dem unbekannt wo dlsindlichen Thomas F»k und
dessen glei.lf.iNs unbekannten Erben hiemit kund
gemacht: Es habe wider sie Georg Fuk ro» Nn-
tcrnren» die Klage auf Zuerkennung des Eigen-
thumes der zu Ober« uno Unterurem qcleglnen,
der Sta-tsherlschafl ?ldelsberg buli Ulb. Nr. 5<>?V̂
uild 6Ub dienstbaren Realitäten at,^cbr.)chc nn^
Uln richtsrlicl)c Hilfe gebeten, »vor.'lber zl«r Vcr-
h/il>^lung Ml'l»olicher i)?l>lhourfce<, die T^gllißüng
auf den 2N« Fnl i i 0. I . früh u,n <) Ilhs ang^orc;
net wurde. Das Gericht, dem oci Aufenthallsort
t>er Geklagten unbekannt ist, und da sie vielleicht
ans den k. s. Orblanocn abwesend sey., kön't>n,
Hal auf i he Gefahr und Kosten bcn He^rn I ^
haim Dckleva von Br i t to f zu ibrem «Zurator a».»'
gestellt, mtt welchem die angebrachte Ncchtss>1'l
ncch der für die k. k. Erdl.nide bcsti „nc l , ^c«
richtsordnunq ausgeführt und enlschl^en werdt'^
wish. Die Gclwgten werden da'i«r dessen zu dem
G»de erinnert, daß sie allenfalls zu rechter Z?il
selbst z,l erscheinen, oder dem best'mmlcn B?, -
trcter ihre Rechlöbehclfe an die Hcuid zn gedcn,
oder aber auch sich selbst einen andern Sachwal-
ter zu bestellen u-.d diesem Gerichte n a h i f l zn
machen, und übcrhau^t ii» alle die rechtlichen,
ordllnngsmäßigcn Wege einzuschreilen wissen mo»
ge», die sie zu ihrer Vertheidigung oicliscmi sin»
den, widrigenfalls sie sich sonst dle aus ,hre^ Ger-,
absäumung ctsiet,enden Folgen seibst bei^u^cs-
sen hal.cn werden. s»

K. K'. BeziitZgericht Senosetsch ocn ' 7 . ^ r -
bruar lU4/». ^ ^ . .

Z. 4.2. ' I ) 3 d i c t. Nr. i / , ) .
V o " tem k. k. Beiirk^gcrtchce (5encf?5,ck

wird h!e>''!l dekan"t gemacht: E6 s.'y über A n ^ .
chen des Ai lent ln Hranelilsch von 2ncdetdors jn
die Ri2ss' l ' "rul 'g bcr, mit Vcs.b.ide vom 22.
November ^i^2 , Zahl 3 ? , bewiUigtsn, s^hj^
<lder m i l dt>n ^üicheide rom 2^. Jänner v. I . .
Zahl .^5 j . s!si'l>ell zweiten und d r i ^ , . ex^ l - t i '
ven .^ltt'-cN'.ng 3er^ 3em Glcg<r ^it l<ö r ^
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Nilderdorf gehörigen, lev HerrsHaft Senosetsch
2i,I» l lrb. Nr. 29V2 dienstbare", gerichtlich auf
H53 fl. 40 kr. bewerthelen '/^ H"be sammt An>
llnd Zugehör, iveqcn schn^i^c», > t̂t fl, c. 3. a.
gslvNIl^ct, uüd cs seyen zur Bornahine diescr
zn'ci F^Id!etU!.qc,l die Termine cun den '^5.
2lsril .!»d 5, M a i l I . ^ jedeöüinl f.ü') von 9
b s »2 Nh l , i i loco Niederdoif, nutd.mAnhan»
^e c"iss?o'd',cl werden, das; d»c Nv'Hlnäl nur del
der dr,itc>, Fi lb ietni 'g «»terden, ^cväh>ll,gslrcrthe
l)mta »'gegeben werde.

D16 ^cha<?»ng?protocoll, dn' Grundbuchs,
extract u»d d,c Licitalionöbedingnisse kennen täglich
hi-raunK eingrs.hen w^den.

K. ik. Bezirksgericht Senosetsch am '9 . I ä n
«er 5644.

Z . ^ l 4 . (3) tz^d i c t. Nr . ^09,
Ucber Aofuchen der Vormünder der minder«

^adrger Valentin Albre l',ci',cn l inder von Rau«
ne, Haus Zahl « , 6« praez. 2. März »8^4, Zahl
5 9 , rochen öffentlichc» Belsiclgerulia. der, zn
dem Naä'lasse des zu Naune ohue Rnckloss in.;
siincs Testamentes verslorbe»«!» Valentin III»
drecht, geböci^ei, Neol,ilät sanunt F«^»!,issrn, in
dem a.cvlcht!ich erdod»'ncn Sckäyu>'gsrvert^e von
,885 ft 22 t c . , winde w dieses Gcsuch gewiNi.
get, und zur Vornahme demselben 5 Termine,
nämlich der 9. Apr i l , , . Ma« und der »8. I l l " »
5. I . , jedcemal f lüh 9 Uhr in loco der Nealiiat
lnit" dem Beisätze bestimmt, da'! sorv»l)l die Rca»
l t tä t , a!ö ^ie FH'nnisse, welch' Ictzlcre l'csc»,^erz
vcrtaufl weldni , bci der ersten und zw ite„ Feil«
bicmügötagsatzung nicht lincec dcu, Schätzun^s<
»rertke, bei der drittel» aber auch uittcr dlesem
hiutan^e^cben werden.

Das Schäyun öprotocoll, die ^icitationübe-
dinqnissc u"d der G^unddu^ocxtract tculic«, diel-
orlö iuglich währcnd ec^ Am:Zst:l!idcll eingesehen
»veltei.

Zu dieser Licitatio» werden die Kauflustigen
zu elsch^'^en eingelade-'.

K. «'.Bezirksgericht I d r i a am 6. März »844.
'2> /,2o'." ' ( I) 3Ir. 54^.

G d i c t
Vom Bezirksgerichte dcä Herzo^thums Gott»

sche: wicd hiemit aUgcmei-l bekannt geuwckt: Es
sey Über Ansnch.'" des Herrn AdolsHans, BcvvU»
,n'äö)li5ttn des Johann Webcr vo,-. Götteniy, in
die txccülive Felldietung e^r, dcm ")cter Nal«r
vo!'. G^ttenitz cicbörigen, l^.ul ^rolocoU von, »6.
Jänner ^ 4 ' . , N l . » 3 , zu<cmm<l, auf7^st. 2akr.
geschälten Fährnisse, wege-l sa'nlriqcn ? ' f i - ' 5 kr.
c. «. c.', g e w i l l t , uit> hlez l̂ dl< T.gf^hrten anf
den 3?. ','lpril, dan:l in - und 4« " ^ , ,U.,4, je-
desmal um 10 Uhr Vormittags in loco Hottemtz
»ngcordnct worden.

H ^ u werden Kausiusiige nut dem Ve,sahe
c!:i)e!^den, daß dicl'e ^ahrnlss» liur gegen gleich
Vave Vzah'un.^ u >d uur dci der tnilten Tagfahrt
wuer ^em g'richllich erhodeucn Schcitz^ngtwirthe
wcrtcn h> tange^cben wcl'dcn.

ä)c^^2cicht <Äottschce s.m « . März »N44.

Z . ^ 2 l . (2) E d i c t . Nr . 537.
Von dem Bezirksgerichte des Hcrzoglhums

Gottschcc wird bicmit allgcin-i'» bekannt abmacht ̂
E i sey über A,>s>lchcn dcr Hcu^cl5',eute MaUuc?
<>l Maier zu Li idach, di:»ch Herrn Dr. Wlisz'^ach.
i i die executive Fcilbictung dcr, dem Johann
Eker geh^ri^cn, l.^nl Schätzu'igsp otc.ou von;
?, Fcbru^r 1844, Zahl 327, auf 4?o ! i . bewcr.
t''stc!l V^ H"dc Nl ? ^ " l g ^ n , wegen schnidigcu
5/5 st. ä lr. C. M- c. «. 0., gc'.villiget, und ln^ -
zu die Taglakrten anf dcn 20. I l p r i l , 20. M'.'r.
u',-.L lc). Jun i l?44, j.deömal um 9lU)rVormi l<
tags mit dem Velsatze al'geordncc woide,:, daß
dicse Realität bei dcr ersten und zweitcn F i l b i e .
tllngsc^gfa r t nur um und über de-, gcrichllieb
erhobenen Schätzungswerth pl'. 4«a si., u^d e^si
bei der dießM'gcn dritten FfUbietu»gstagfah,l
untei,- demselben hi-ttangegeben würde.

Der Grundbuchsertract, das Sckätzungspro-
tocoU und die Feildictungsbelingnisse kmmen zu
den Ae'>vdhnlichen Amtsstundcn hicrgerichts eingefr-
hen werden.

B.'iirksgericht Gcttschee am »3. März ,844«

3. 4'9. (2) ^ ^ . N. 3?2.
E d l c t.

Von dem Bezirksgerichte Schneedcrg wird
hlemit bekannt gemacht: Es sey iiber Ansuchen
deK Uncon Intichar von Slugou, gez,en den Gre«
gor Nezhay ron Ksemcnza, wegen ihm aus dem
rr. a. Berglciche vom 2,. Jänner ,tt36, Z. »2,
und den 6cssionen vom 4. April 1LH7 und vom
,7. Februar ,823 noch schuldiger ,25 st. sammt
5 A Intelcssen seit ,7 Februar i853. und ent«
stehenden tlixccut'onssosten. in die ercculivc Feil»
bietu'lg der< dc,^ (Z>cculc»l gchorigeu, l'er löbl
Hcllfcvaft I^dl is^eg 5ub Uld Nr. - " ^ M " ^
Nr. 455 dienstbaren, mit ,2 kr. 2 " / lgd l . bean,
sagten, gerichilich auf 525 st. 5c. kr. dewcllheten
Realität sammt Wohn- und WirchschaflSgebäu»
den gcwilligct, und hiezu drei Feilbielunqslermine:
auf den 27. Apri l , 28. M a i und 28. Juni l. I - ,
jedesmal Früh um 9 Uhr in loco der Realität
mit dem Bcisaye angeordnet, daß dicsc Realität
nur dti der drillen FeildictungStagsahM'.g unter
dcmSHäyul ig^vrthe Hinlangegeben werdenwürde^

Das SchaynngoprolocoN, die Licitalionsbe«
dmg'nsse und der Grundbuchöextract lönuc» hier-
amlS elngsschcn werden.

^ezirlsgelicht Schnccbcrg am 20. März «644.

Wiesen - Verkauf.
Es ist eine sehr schöne Wiest im

hiesigen Krakauer Stadtwaloe, messend
t> Joch 590 ^ Klafter, aus welcher jahr-
lich 23a Centner Heu und Grummet er-
fechset werden, aus freier Hand zu ver-
kaufen. Daß Mehrere erfährt man in der
S t . Peters-Vorstadt Nr. 96 im 1. Stock.


